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Kommunale Erlasse, Verbände und Verträge 

Art 33. Kommunale Erlasse 

1 Für die vereinigte Gemeinde gilt die bisherige Rechtsordnung der Gemeinde 
Altishofen, unter Vorbehalt anderslautender Bestimmungen in den nachfol-

genden Absätzen dieses Artikels. Die kommunalen Erlasse der Gemeinde 
Ebersecken werden unter Vorbehalt der Vereinbarungen dieses Vertrags auf 

das Datum der Vereinigung aufgehoben. 

2 Für den Ortsteil Ebersecken bleiben namentlich das bisherige Bau- und Zo-

nenreglement mit Zonenplan und das Siedlungsentwässerungsreglement in 
Kraft, bis eine Regelung für die vereinigte Gemeinde Altishofen geschaffen 

ist. Für Gebühren, Kosten und Vorschüsse gelten ab 01. Januar 2020 jedoch 
die diesbezüglichen Bestimmungen der vereinigten Gemeinde Altishofen. 

3 Für den Ortsteil Ebersecken bleiben weitere Reglemente und Verträge ge-
mäss Anhang 1 dieses Vertrags in Kraft, bis eine Regelung für die vereinigte 

Gemeinde Altishofen geschaffen ist. Für Gebühren, Kosten und Vorschüsse 
gelten ab 01. Januar 2020 jedoch die diesbezüglichen Bestimmungen der 
vereinigten Gemeinde Altishofen. 

4 Alle Gebühren, mit Ausnahme der in Absatz 5 dieses Artikels erwähnten, 
werden einheitlich nach den Ansätzen der bisherigen Gemeinde Altishofen 

bezogen, bis allfällige Neuregelungen getroffen werden. Der Gemeinderat 
der vereinigten Gemeinde legt die neuen Ansätze fest, soweit sie nicht in 

Reglementen festgeschrieben sind. 

5 Die Wasserversorgungsreglemente bleiben nach der Fusion in Kraft. Für Ge-

bühren, Kosten und Vorschüsse gelten ab 01. Januar 2020 die diesbezügli-
chen Bestimmungen der bisherigen Gemeinden. Eine allfällige spätere Zu-

sammenführung der Reglemente und Angleichung der Gebühren kann durch 
den Gemeinderat der vereinigten Gemeinde initiiert werden. 

6 Die Pachtlandvergabe ist in einem vom Gemeinderat Altishofen zu erlasse-
nen Reglement zu definieren. Es ist beabsichtigt die bisherige Praxis für die 

nächsten 4 Pachtperioden (zurzeit je 6 Jahre) weiter zu führen. 

Art 34. Gemeindeverbände und -verträge 

 Die vereinigte Gemeinde Altishofen tritt bei sämtlichen Gemeindeverbänden 
und Gemeindeverträgen die Rechtsnachfolge der bisherigen Einwohnerge-

meinde Ebersecken an. 
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Art 35. Verträge 

Die vereinigte Gemeinde Altishofen tritt bei sämtlichen Verträgen die Rechts-
nachfolge der bisherigen Einwohnergemeinde Ebersecken an. In Fällen, wo Ver-

träge der bisherigen Gemeinde Ebersecken infolge der Vereinigung mit Altish-
ofen nicht mehr weitergeführt werden sollen, werden diese vor dem 31. De-

zember 2019 vorsorglich gekündigt. 

 

Weitere Bestimmungen 

Art 36. Vereine 

1 Die momentanen Strukturen der Unterstützung und der Leistungen zuhan-
den der Vereine werden in einer Übergangsfrist von maximal vier Jahren 

beibehalten (z.B. finanzielle Beiträge und kostenlose Raumnutzung). 

2 Der Gemeinderat der vereinigten Gemeinde erarbeitet ein Vereinsunter-

stützungsreglement. 

 

 

 

Schlussbestimmungen 

Art 37. Zustandekommen 

Der Vereinigungsvertrag kommt mit der Zustimmung der Stimmberechtigten in 

unabhängigen Abstimmungen in den Gemeinden Altishofen und Ebersecken zu-
stande. Vorbehalten bleibt der Beschluss des Kantonsrates. 

Art 38. Amtsübergabe / Hängige Geschäfte 

Bei der Amtsübergabe wird ein Pendenzenverzeichnis mit den hängigen Ge-

schäften übergeben. Die vereinigte Gemeinde führt die hängigen Geschäfte der 
bisherigen Gemeinden weiter. 

Art 39. Vollzug 

1 Die Gemeinderäte der bisherigen Einwohnergemeinden werden mit dem 

Vollzug des vorliegenden Vertrages beauftragt. 

2 Nach der Zustimmung der Stimmberechtigten beider Vertragsgemeinden 

zum vorliegenden Vertrag setzen die Vertragsgemeinden eine Projektsteue-
rung ein.  
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3 Die Projektsteuerung ist zuständig für die Information der Bevölkerung und 

stellt den Gemeinderäten beider Gemeinden Antrag zum ersten Budget der 
erweiterten Gemeinde sowie zu allfälligen weiteren Geschäften, die vor 

dem Inkrafttreten der erweiterten Gemeinde zu beschliessen sind. 

4 Die Projektsteuerung kann Fachgruppen einsetzen, die zu bestimmten The-

men Entscheidungsgrundlagen erarbeiten. Falls erforderlich, können die 
Fachgruppen über das Datum des Zusammenschlusses hinaus tätig sein. 

5 Die Projektsteuerung kann zur Vorbereitung und Beratung einzelner Ge-
schäfte Fachpersonen beiziehen. 

6 Die Projektsteuerung unterbreitet die Anträge, in welchen die Lösungsvor-
schläge der Fachgruppen berücksichtigt sind, zur Beschlussfassung dem 

Gremium der Vereinigten Gemeinderäte. Damit die Genehmigung zustande 
kommt, müssen die Gemeinden je einen zustimmenden Mehrheitsentscheid 

fällen. 

7 Die Gemeinderäte sind insbesondere für die Einhaltung der Vereinigungs-

frist verantwortlich. 

Art 40. Integrierender Bestandteil 

Die dem Vertrag beigelegten Verzeichnisse über  

a. Gemeindeordnungen, Reglemente, Gemeindeverbände, -verträge 

b. Gemeindeeigene Grundstücke und Liegenschaften (VV, FV) 

bilden integrierende Bestandteile des vorliegenden Vertrages. 

Art 41. Kostenteiler 

 Die Kosten, die im Zusammenhang mit dem Vollzug dieses Vertrages bis am 31. 
Dezember 2019 anfallen, werden nach Abzug des Kantonsbeitrages von den bei-

den Gemeinden je zur Hälfte getragen. 

Art 42. Anzahl Exemplare 

 Der Vertrag ist dreifach auszufertigen, je ein Exemplar für die Vertragsparteien 
sowie ein Exemplar zuhanden des Kantons Luzern. 
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Die Vertragsgemeinden 

 

 

Gemeinde Altishofen, Gemeinde Ebersecken,  
den 23. September 2018 den 23. September 2018 

 

Gemeinderat Altishofen Gemeinderat Ebersecken 

 

 

……………………… ……………………… ……………………… ……………………… 
Urs Kaufmann Stefan Mehr Thomas Roos Stefan Mehr 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
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Anhang 1: Gültigkeit der kommunalen Erlasse und Verträge 
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Anhang 2: Gemeindeeigene Grundstücke und Liegenschaften (VV, FV) 

 

Grundstücke Einwohnergemeinde Altishofen 
     
Grundbuch Grundstück Grundstückart Fläche Ortsbezeichnung 

Altishofen 2 Liegenschaft 11'659 m2 

Strasse: Allmend, Breitenfeld, Dorf, Eich-
bel, Güllewald, Hinder Eichbel, Sagi, 
Schützenächer, Unterdorf 

Altishofen 6 Liegenschaft 283 m2 Unterdorf 

Altishofen 20 Liegenschaft 8'872 m2 
Strasse: Feld, Feldmatte, Gärbifeld, 
Oberfeld, Underdorf 

Altishofen 32 Liegenschaft 2'140 m2 
Strasse: Häfelimatte, Unterdorf, Wi-
gerebrugg 

Altishofen 34 Liegenschaft 7'138 m2 Dorf  

Altishofen 39 Liegenschaft 572 m2 Dorf 

Altishofen 48 Liegenschaft 5'719 m2 
Strasse: Aggisguet, Feld, Feldmatte, Grü-
enau, Gärbifeld, Oberdorf, Pfarrhubel 

Altishofen 50 Liegenschaft 2'809 m2 
Strasse: Hessikermatte, Oberdorf, Vor-
der Eichbel 

Altishofen 52 Liegenschaft 10'786 m2 Oberdorf (Schulanlage) 

Altishofen 55 Liegenschaft 149'993 m2 

Brauiwald, Fenere, Hopfegarte, Hübeli, 
Oberdorf, Pfarrhubel, Schloss, Schlosshu-
bel, Schlosswald, Säurain, Ziegelhütte-
platz 

Altishofen 57 Liegenschaft 3'987 m2 Oberdorf 

Altishofen 60 Liegenschaft 14'655 m2 

Strasse: Boli, Cholerhof, Gallis-Allmend, 
Ischlag, Oberdorf, Pfarrhubel, Schweini-
wald, Sigerstemösli, Stutz, Vogelhütte, 
Zytmacherwald 

Altishofen 61 Liegenschaft 7'277 m2 Oberdorf, Pfarrhubel 

Altishofen 117 Liegenschaft 817 m2 Strasse: Herrematte, Unterdorf 

Altishofen 153 Liegenschaft 42'540 m2 Feld, Oberfeld 

Altishofen 182 Liegenschaft 16'682 m2 Oberfeld 

Altishofen 237 Liegenschaft 1'887 m2 Schiberain 

Altishofen 252 Liegenschaft 9'042 m2 
Strasse: Buechwald, Fenere, Gätterli-
bode, Hinder Huebäbni, Vorder Eichbel 

Altishofen 285 Liegenschaft 22'938 m2 Schmidwinkelmatte 

Altishofen 332 Liegenschaft 126'398 m2 Ischlag, Schweiniwald, Vogelhütte 
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Anhang 2: Gemeindeeigene Grundstücke und Liegenschaften (VV, FV) 

 

Grundstücke Einwohnergemeinde Altishofen 
     
Grundbuch Grundstück Grundstückart Fläche Ortsbezeichnung 

Altishofen 2 Liegenschaft 11'659 m2 

Strasse: Allmend, Breitenfeld, Dorf, Eich-
bel, Güllewald, Hinder Eichbel, Sagi, 
Schützenächer, Unterdorf 

Altishofen 6 Liegenschaft 283 m2 Unterdorf 

Altishofen 20 Liegenschaft 8'872 m2 
Strasse: Feld, Feldmatte, Gärbifeld, 
Oberfeld, Underdorf 

Altishofen 32 Liegenschaft 2'140 m2 
Strasse: Häfelimatte, Unterdorf, Wi-
gerebrugg 

Altishofen 34 Liegenschaft 7'138 m2 Dorf  

Altishofen 39 Liegenschaft 572 m2 Dorf 

Altishofen 48 Liegenschaft 5'719 m2 
Strasse: Aggisguet, Feld, Feldmatte, Grü-
enau, Gärbifeld, Oberdorf, Pfarrhubel 

Altishofen 50 Liegenschaft 2'809 m2 
Strasse: Hessikermatte, Oberdorf, Vor-
der Eichbel 

Altishofen 52 Liegenschaft 10'786 m2 Oberdorf (Schulanlage) 

Altishofen 55 Liegenschaft 149'993 m2 

Brauiwald, Fenere, Hopfegarte, Hübeli, 
Oberdorf, Pfarrhubel, Schloss, Schlosshu-
bel, Schlosswald, Säurain, Ziegelhütte-
platz 

Altishofen 57 Liegenschaft 3'987 m2 Oberdorf 

Altishofen 60 Liegenschaft 14'655 m2 

Strasse: Boli, Cholerhof, Gallis-Allmend, 
Ischlag, Oberdorf, Pfarrhubel, Schweini-
wald, Sigerstemösli, Stutz, Vogelhütte, 
Zytmacherwald 

Altishofen 61 Liegenschaft 7'277 m2 Oberdorf, Pfarrhubel 

Altishofen 117 Liegenschaft 817 m2 Strasse: Herrematte, Unterdorf 

Altishofen 153 Liegenschaft 42'540 m2 Feld, Oberfeld 

Altishofen 182 Liegenschaft 16'682 m2 Oberfeld 

Altishofen 237 Liegenschaft 1'887 m2 Schiberain 

Altishofen 252 Liegenschaft 9'042 m2 
Strasse: Buechwald, Fenere, Gätterli-
bode, Hinder Huebäbni, Vorder Eichbel 

Altishofen 285 Liegenschaft 22'938 m2 Schmidwinkelmatte 

Altishofen 332 Liegenschaft 126'398 m2 Ischlag, Schweiniwald, Vogelhütte 
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Altishofen 431 Liegenschaft 14'789 m2 Boliwald, Zytmacherwald 

Altishofen 442 Liegenschaft 2'400 m2 Aescherwald 

Altishofen 470 Liegenschaft 77'209 m2 Fenere, Schlosswald 

Altishofen 516 Liegenschaft 19'176 m2 Oberdorf 

Altishofen 571 Liegenschaft 246 m2 Oberdorf 

Altishofen 584 Liegenschaft 102 m2 Oberdorf 

Altishofen 397 
Selbstständiges & 
dauerndes Recht   

Baurecht für einen Schacht zu Lasten 
Grundstück Nr. 1 (Staat Luzern) 

Altishofen 398 
Selbstständiges & 
dauerndes Recht   

Baurecht für einen Schacht zu Lasten 
Grundstück Nr. 1 (Staat Luzern) 

 

Grundstücke Einwohnergemeinde Ebersecken 
     
Grundbuch Grundstück Grundstückart Fläche Ortsbezeichnung 

Ebersecken 2 Liegenschaft 2'548 m2 Strasse: Müli, Sunne 

Ebersecken 3 Liegenschaft 12'513 m2 
Strasse: Hubebne, Rütene, Schwel-
lechopf, Steigruebe, Sunne 

Ebersecken 9 Liegenschaft 748 m2 Strasse: Steigruebe 

Ebersecken 16 Liegenschaft 11'084 m2 
Strasse: Dorf, Müli, Ober Gretti, Under 
Gretti, Under Wärgige 

Ebersecken 30 Liegenschaft 1'012 m2 Dorf (Gemeindehaus) 

Ebersecken 54 Liegenschaft 3'622 m2 Strasse: Cholerhof, Hofmatt 

Ebersecken 55 Liegenschaft 412 m2 Strasse: Hofmatt 

Ebersecken 58 Liegenschaft 7'558 m2 
Strasse: Baschihof, Chiliweid, Chäp-
pelihof, Galli, Hubelhof 

Ebersecken 70 Liegenschaft 2'003 m2 Strasse: Rütene 

Ebersecken 78 Liegenschaft 4'256 m2 Strasse: Huebe, Zitmacherhus 

Ebersecken 257 Liegenschaft 6'232 m2 Schulhaus 

Grossdietwil 339 Liegenschaft 5'148 m2 
Halde, Oberdorf (Gesamteigentumsan-
teil an Friedhof) 
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(Bild 2 Schlussfoto mit Wegweiser) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
www.altishofen.ch/fusion   Email: fusion@altishofen.ch 

www.ebersecken.ch/fusion   Email: fusion@ebersecken.ch 


